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Heimatverein der Stadt Rietberg e.V. 

Liebe Vereinsmitglieder und liebe Freunde des Heimatvereines, 

hier ist der Newsletter 2025-07 
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_____________________________________________________________________________ 

 

Erfolgreiche 4-Tagestour des Heimatvereins Rietberg nach Bückeburg 

 

 

 
Der Heimatverein Rietberg hat mit über 30 Teilnehmern wieder eine 4-Tagestour 

durchgeführt. Die Organisation lag in den bewährten Händen von Bernhard Hartmann und 

seinem Team.  



 
2 
 
 

Diesmal ging es zum Hotel Große Klus bei Bückeburg.  

Schon gleich nach der Ankunft ging es los zur ersten Radtour an der Weser entlang nach 

Rinteln. Der 2. Tag führte zum Wasserstraßenkreuz in Minden, wo die Gruppe Zeuge der 

Schleusen-Durchfahrt eines Frachtschiffes wurde. In Petershagen besuchte man das LWL- 

Museum Glashütte Gernheim. Dort wurde die Anfertigung eines Glasbechers vom 

Schmelzofen bis zur Schleiferei vorgeführt. Etwas gruselig war unter dem riesigen konischen 

Turm der Stollengang, durch den die Schlacke abtransportiert wurde. Aber alle waren bei 

Taschenlampenbeleuchtung dabei. Am 3. Tag stand die Besichtigung des 

Hubschraubermuseums auf dem Programm. Der Führer aus dem Allgäu war lange selbst 

Hubschrauberpilot und Ausbilder am Heeresflugplatz Bückeburg gewesen, so dass die 

Teilnehmer viele spannende Geschichten direkt aus seinem Berufsleben erfahren durften. 

Über 50 Original-Hubschrauber und nochmal doppelt so viele Modelle von den Anfängen bis 

zu Zukunftsvisionen beeindruckten die Besucher sehr. Dank des munteren Führers vergingen 

die 90 Minuten tatsächlich „wie im Fluge“. Es folgte die nächste Führung im Schloss des 

Fürsten Schaumburg-Lippe. Hier lernten die Besucher Werke des Manierismus und Barock 

kennen, fast alles glänzte in reinem Gold. Der 4. und letzte Tag hielt wieder eine längere 

Fahrradstrecke bereit, vorbei am Heeresflugplatz Bückeburg. Da am nächsten Tag eine große 

Flugshow geplant war, konnten die Teilnehmer von den Übungsflügen, ja Kunstflügen mit dem 

Hubschrauber als Zaungäste profitieren. Bei der Rückfahrt sah man nur zufriedene Gesichter, 

eine Wiederholung im nächsten Jahr mit neuem Ziel wird sicherlich wieder ausgebucht sein.  

Dr. Reinhard Hochstetter 

 

 

 

Archivgruppe unterstützt WGFF 

 

Hinter der Abkürzung WGFF verbirgt sich die Westdeutsche Gesellschaft für Familienkunde. 

Die Gesellschaft ist mit 2400 Mitgliedern die größte regionale Vereinigung in Deutschland, die 

sich mit Verwandtschaftsverhältnissen beschäftigt. In einer digitalen Bibliothek findet man 

Familienbücher und Quellenmaterial.  

Außerdem betreibt der Verein eine Totenzettel-Datenbank. Und da kommt natürlich die 

Archivgruppe unseres Heimatvereins ins Spiel. Die Rietberger haben nämlich inzwischen mehr 

als 6000 Totenzettel beigesteuert. Insgesamt sind in der Datenbank jetzt fast 750.000 

Totenzettel erfasst. Der älteste Totenzettel ist auf das Jahr 1558 datiert! 
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Das Beste an der WGFF ist aber, dass die Informationen für jeden ohne Anmeldung einsehbar 

sind. Wer also immer schon mal wissen wollte, wann Großtante Erna verstorben ist, hat dort 

die Möglichkeit nach Informationen zu suchen. Die Web-Seite findet Ihr unter: www.wgff.de 

 

 

 

 

Waffeln im Heimathaus 

 

Am 27. Juli ab 14.00 Uhr ist es wieder soweit, im Heimathaus gibt’s frische Waffeln! 

Selbstverständlich sind auch wieder Mitglieder der Archivgruppe vor Ort und warten auf 

Arbeit. Kramt also noch einmal in Euren alten Schatzkisten und sucht historische Fotos und 

Dokumente heraus. Bringt sie dann mit ins Heimathaus, damit sie eingescannt und für die 

Nachwelt erhalten werden. Vielleicht habt Ihr aber auch eine schöne Geschichte von Eurer 

Familie aus alter Zeit zu erzählen. Zögert nicht, kommt ins Heimathaus und erzählt es der 

Archivgruppe. Berichtet auch allen Leuten, die unseren Newsletter nicht erhalten, von diesem 

besonderen Sonntag. Vielleicht hat der/die ein oder andere noch ein Schätzchen in der 

Schublade. Oder er/sie hat einfach nur Appetit auf leckere Waffeln. Jeder ist im Heimathaus 

herzlich willkommen. 

 

 

 

 

Grafschaftslauf 

 

Nicht jeder ist so sportlich wie die Teilnehmer des Grafschaftslaufs. Aber ein bisschen 

Bewegung an der frischen Luft schadet nie und hebt meistens sogar die Laune. 

Deshalb wäre es schön, wenn Ihr am 31. August 2025 Zeit hättet, um unseren Heimatverein 

bei der Durchführung des Grafschaftslaufs zu unterstützen. 

Ihr müsst nicht schwer tragen, Ihr müsst auch nicht den Läufern den Schweiß von der Stirn 

wischen, sondern es werden Helfer gesucht, bei der Kleiderbeutelannahme, für die 

Koordination der ankommenden Busse, beim Ausschank der Getränke vor dem Start, sowie 

bei der Sicherung der Schloß- und Delbrückerstraße am Kreisverkehr. Selbstverständlich ist 

lautes Jubeln erwünscht, um die Läufer zu motovieren.  

  

http://www.wgff.de/
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Eure Dienstzeit wäre von 08.30 Uhr – 11.30 Uhr oder von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr. 

 

Um 09.00 starten 150 Wanderer. Der Start der Läufer findet um 11.00 Uhr und 11.20 Uhr 

statt. Damit Ihr selbst nicht aus der Puste kommt, gibt es auch einen Verpflegungsbeutel. 

Wenn Euch an einem sportlichen Outfit gelegen ist, gibt‘s auch T-Shirts in unterschiedlichen 

Größen. Wenn Ihr Euch dafür entscheidet, bekommt Ihr eine Aufwandsentschädigung von    

10 €, ohne Shirt erhaltet Ihr 15 €. 

Die Anmeldungen erfolgen bis zum 29.07.25 an Günter Höppner, Tel. 0170/4125773 oder 

guenterhoeppner@gmx.de. Übrigens ist auch noch ein Helfer-Event in Planung. Entscheidet 

Euch also schnell. Es macht unglaublich viel Spaß in netter Gemeinschaft solch ein Event zu 

wuppen. Deshalb freuen wir uns auf einen tollen Tag mit Euch! 

 

 

 

 

Sternwanderung 

 

Der Teutoburger-Wald-Verband hat unseren Heimatverein zu einer Sternwanderung am       

07.09.25 in Bielefeld-Oldersdissen eingeladen. Es werden 3 verschiedene Touren angeboten. 

 

Tour 1 

Vom Johannesberg zum Tierpark, ca. 10 km mit leichten Steigungen 

Startpunkt: 09.30 Uhr Parkplatz Johannisberg, Dornberger Str. 53, 33615 Bielefeld 

Der Weg führt vom Parkplatz aus oberhalb der Ochsenheide und der Uni Bielefeld bis kurz vor 

die Straße Twellbachtal. In einem Bogen geht es dann am Golfplatz vorbei zum Tierpark 

Olderdissen. 

 

Tour 2 

Rundwanderung von Olderdissen zur Hünenburg und zurück, ca. 7km mit Steigungen 

Startpunkt: 09.30 Uhr Eingang vom Parkplatz des Tierparks Olderdissen, Dornberger Str. 149A, 

33619 Bielefeld 

Am Eingang des Tierparks Olderdissen geht’s über Waldwege und dem aussichtsreichen 

Kammweg vorbei am Fernsehturm Hünenburg durch den Teutoburger Wald.  

mailto:guenterhoeppner@gmx.de
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Da 200 Höhenmeter im Auf- und Abstieg zu bewältigen sind, ist die Tour als mittelschwer 

eingestuft, und die Teilnehmer sollten über eine gute Grundkondition verfügen. Die Wege sind 

durchgehend gut begehbar, teils naturbelassen.  

Die Teilnehmer genießen schöne Waldblicke, queren lichte Höhenzüge und passieren ruhige 

Waldpfade bevor sie wieder am Eingang des Tierparks ankommen. 

 

Tour 3 

Grünfuchs-Pfad und Tierpark, ca. 3 km, familienfreundlich und barrierefrei 

Startpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz, Haupteingang Tierpark Olderdissen, Dornberger Str. 159A, 

33619 Bielefeld 

 

Alle Touren werden von ausgebildeten DWV-Wanderführern geleitet. 

Alle Gruppen treffen sich zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr am Meierhof im Tierpark 

Olderdissen. Um 12.30 Uhr gibt es dort einen kostenlosen Mittagsimbiss. Anschließend kann 

der Rückweg zum Startpunkt zu Fuß erfolgen.  Nach Voranmeldung können die PKW-Fahrer 

aber auch zum Startpunkt gefahren werden. 

Ein Wimpelband gibt es nicht, die Teilnahme der Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. 

Anmeldungen bitte bis zum 29.08.25 mit Angabe der Tour, Anzahl der Teilnehmer und 

Teilnahme am Imbiss sowie Angabe des Heimatvereins an: 

teutoburgerwaldverband@bitel.net  

Viel Spaß! 

 

 

 

 

Vereinetag und Stoppelkirmes in Rietberg am 14. September 

 

Im letzten Jahr habt Ihr bestimmt schon den Info-Stand 

unseres Heimatvereins an der Rathausstraße besucht. 

In einem schicken Pagodenzelt konnte man in die 

Historie der Stadt Rietberg eintauchen. Viele Besucher 

haben die Gelegenheit genutzt und sich über die 

digitale Datenbank informiert. 

mailto:teutoburgerwaldverband@bitel.net
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In diesem Jahr ist der Heimatverein dort wieder 

mit einem Stand vertreten. Aber es gibt noch 

ein besonderes Schmankerl obendrauf. Unser 

Ehrenvorsitzender Dr. Michael Orlob bietet im 

Heimathaus in der Klosterstr. 3 zwei Führungen 

an, um 14.00 Uhr und um 16.00 Uhr. Mit 

Michael Orlob steht Euch ein echter Experte zur 

Verfügung. Denn er hat von Anfang an bei der 

Renovierung des Heimathauses mitgearbeitet. 

Er kann Euch jede Besonderheit zeigen, er kennt 

alle Details, und vielleicht berichtet er auch die ein oder andere Anekdote. Seit also gespannt 

auf eine interessante Führung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Steht einfach pünktlich 

vor der Tür des Heimathauses. 

 

 

 

 

 

Unsere fleißigen Helfer: Antonius Tegethoff 

 

 

Wer hat ihn nicht schon im oder am  

Heimathaus gesehen? Ja, man sieht ihn bei der 

ein oder anderen Veranstaltung. Aber Antonius 

Tegethoff arbeitet auch sehr fleißig für unseren 

Heimatverein! Entweder gießt er die 

Blumenkästen, hilft mit viel Schwung bei der 

Renovierung des Gartens oder kümmert sich um 

andere anfallende Arbeiten.  
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Dabei ist Antonius Tegethoff im Heimatverein eher ein „Jungspund“. Nachdem er aus Detmold 

nach Rietberg gekommen ist, hat er sich vor ca. 3 Jahren als Mitglied in unserem Heimatverein 

angemeldet. Und Antonius ist eben nicht einfach nur zahlendes Mitglied, sondern er engagiert 

sich mit seiner Arbeitskraft und leistet damit einen wichtigen Beitrag, um den Heimatverein 

weiterhin nach vorne zu bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Herzlichen Dank für Deine Hilfe lieber Antonius! 

 

 

 

 

 


